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| Kurze und durchmesser-
reduzierte Implantate vs. 
Knochenaufbau

| Trends in der Allgemeinen 
Zahnheilkunde

9. Norddeutsche Implantologietage

Inkl. Weiterbildung und Qualifizierung 
Hygienebeauftragte(r) für die Zahnarztpraxis
20-Stunden-Kurs mit SachkundenachweisNEU!



Dr. Theodor Thiele, M.Sc.

Die kürzesten Implantate mit  
der längsten Erfolgsgeschichte.

Think Short!

Seit mehr als 30 Jahren sind Kurzimplantate  

von Bicon unverändert im klinischen Einsatz.

Neueste wissenschaftliche Untersuchungen  

bestätigen die klinische Wirksamkeit  

und zeigen in vielen Fällen den Gewinn  

an ortsständigem Knochen.

Mehr Infos unter www.bicon.de.com oder Telefon: +49 (0)6543 818200

4x5mm

Gängige Größen: 3x6, 3x8, 3,5x8, 4x5, 4x6, 4x8, 4x11, 4,5x6, 4,5x8, 5x5, 5x6, 
5x8, 6x5, 6x6, 6x8 mm 

Mehr Infos unter www.bicon.de.com oder Telefon: +49 (0)6543 818200
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Sehr verehrte Damen und Herren,
sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,

Sonne, Strand und Meer – das sind die Attribute, mit denen die Ostsee
jährlich Millionen Urlauber in ihren Bann zieht. Zugleich bilden sie aber
auch jedes Jahr den Rahmen für unsere Fortbildungsveranstaltung 
der besonderen Art. Bereits zum neunten Mal findet hier, im direkt 
am Strand von Rostock-Warnemünde gelegenen Hotel NEPTUN, der 
Ostseekongress/Norddeutsche Implantologietage statt, zu dem wir Sie
mit dem vorliegenden Programm ganz herzlich einladen möchten.
Die bisherigen Ostseekongresse haben bei den Teilnehmern sowohl
in Bezug auf das hochkarätige wissenschaftliche Programm, die
zahlreichen Workshops und Seminare sowie auch im Hinblick auf die
inzwischen traditionelle Abendveranstaltung mit Meerblick unver-
gessliche Eindrücke hinterlassen.
Auch in diesem Jahr haben wir uns daher von dem Ziel leiten lassen,
neueste Erkenntnisse aus Wissenschaft und Praxis anwenderorientiert
aufzubereiten und zu vermitteln.
Neben dem implantologischen Hauptpodium gibt es auch wieder ein
komplettes, über beide Kongresstage gehendes Parallelprogramm
Allgemeine Zahnheilkunde, sodass nahezu die gesamte Bandbreite
der Zahnmedizin mit Vorträgen oder Seminaren abgebildet wird. 
Mit Classic on the Beach und der anschließenden Kongressparty in
der Sky-Bar des NEPTUN-Hotels gibt es am Freitagabend gleich zwei
Highlights. Zunächst direkt am Strand und im Anschluss in rund 
65 Meter Höhe, mit einem wunderbaren Panoramablick über die Ost-
see, werden Sie die im Meer untergehende Abendsonne genießen
können und den ersten Kongresstag ausklingen lassen.

Ich würde mich daher außerordentlich freuen, wenn Sie unserer Ein-
ladung an die Ostsee zu einem spannenden Fortbildungswochenende
möglichst zahlreich folgen.

Ihr
Dr. Theodor Thiele, M.Sc.
Wissenschaftlicher Leiter IM
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11.00 – 13.30 Uhr WORKSHOP 1 (kostenpflichtig)

Befundworkshop Zahnmedizin
Von der Blickdiagnose bis zum komplizierten
Fall 

Auf der Basis visueller Befunde im Rahmen der
klinischen Untersuchung lassen sich durch den
Behandler aufgrund seiner Erfahrungen typische
Symptome herausfinden, aus denen sich die
Diagnose erschließt. Im Workshop sollen die
Algorithmen der Befunderhebung, -bewertung

und -einordnung an ausgewählten Beispielen vorgestellt und für den
klinischen Alltag nutzbar gemacht werden.

Inhalte: Befunderhebung und -bewertung | Typische „Blickdiagnosen“
bei Mundschleimhautbefunden, Tumoren, Infektionen, Erkrankungen
der Speicheldrüse, Lokalbefunde als Zeichen von Systemerkrankun-
gen, ärztliche Physiognomik, der erste Eindruck | Wann ist welche
Bildgebung notwendig, wann verzichtbar? | Komplizierte Fälle aus der
Implantologie, Zahnerhaltung und Prothetik – Wie gehe ich ausgehend
von einer konkreten Befundkonstellation vor? | Interdisziplinarität von
Parodontitis und Allgemeingesundheit – Welche Zusammenhänge gibt
es und sind für die Praxis relevant? | Eigene Fälle können zur Be-
sprechung mitgebracht werden!

Workshopgebühr: 150,– € zzgl. MwSt.

Prof. Dr. Hans Behrbohm/Berlin, Dr. Theodor Thiele, M.Sc./Berlin,
Prof. Dr. Torsten W. Remmerbach/Leipzig, 
Priv.-Doz. Dr. Dirk Ziebolz/Leipzig

12.00 – 13.30 Uhr WORKSHOPS 2 – 3 (kostenfreie Teilnahme!)

Dr. Henrik-Christian Hollay/München
Stabilität als Schlüssel zum Erfolg. 
Ein Überblick über verschiedene Augmen-
tationstechniken mit in situ aushärtenden 
synthetischen Knochenersatzmaterialien

Prof. Dr. Matthias Flach/Koblenz
Das Implantat-Knochen-Interface aus 
biomechanischer Sicht – Verschiedene 
Implantatsysteme im Vergleich

Bitte beachten Sie, dass Sie nur an einem Workshop teilnehmen können!  
Notieren Sie den von Ihnen gewählten Workshop bitte auf dem Anmeldeformular.
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ab 14.00 Uhr PRE-CONGRESS SEMINARE 

14.00 – 18.00 Uhr SEMINAR 1 (Inhalt siehe S. 13)
Sinuslifttechniken und die Chirurgie der 
Kieferhöhle von A – Z
Der endoskopisch kontrollierte Sinuslift 
(Ein Demonstrations- und Arbeitskurs)
Prof. Dr. Hans Behrbohm/Berlin
Dr. Theodor Thiele, M.Sc./Berlin

14.00 – 18.00 Uhr SEMINAR 2 (Inhalt siehe S. 14)
Implantologische Chirurgie von A – Z
(Ein kombinierter Theorie- und 
Demonstrationskurs)
Prof. Dr. Dr. Frank Palm/Konstanz

14.00 – 18.00 Uhr SEMINAR 3 (Inhalt siehe S. 15)
Erfolgreiches Personalmanagement
Prof. Dr. Thomas Sander/Hannover
Prof. Dr. Leena Pundt/Bremen

14.00 – 18.00 Uhr SEMINAR 4 (Inhalt siehe S. 16)
Endodontie praxisnah – Basiskurs
(Ein kombinierter Theorie- und 
Demonstrationskurs)
Dr. Tomas Lang/Essen

Bitte kreuzen Sie das von Ihnen gewählte Seminar auf dem Anmeldeformular an.
HINWEIS: Bei der Teilnahme an den Seminaren reduziert sich die Kongressgebühr
für den Hauptkongress (Vorträge) am Samstag um 75,– € netto.

ABENDVERANSTALTUNG (Anmeldung erforderlich!)
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ab 19.00 Uhr – Classic on the Beach
Welcome-Reception und Live-Musik mit 
Saxofonistin Lydia Harder am Strand von 
Warnemünde, direkt vor dem Hotel NEPTUN 

20.00 Uhr – Dine & Dance on the Top
Abendveranstaltung in der Sky-Bar des 
Hotels NEPTUN mit Büfett, Getränken 
sowie Tanz mit DJ (Wunschprogramm)

SEMINAR MIT
HANDS-ON!

Mit freundlicher Unterstützung von:
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Wissenschaftliche Leitung/Moderation: 
Dr. Theodor Thiele, M.Sc./Berlin

09.00 – 09.05 Uhr Begrüßung

09.05 – 09.35 Uhr Dr. Theodor Thiele, M.Sc./Berlin
Können wir mehr als kurze Implantate?
Und wann müssen wir?

09.35 – 10.05 Uhr Prof. Dr. Dr. Frank Palm/Konstanz
Wie viel Augmentation benötigen wir in der 
Implantologie heute noch? – Ein Überblick 
über augmentative Verfahren

10.05 – 10.35 Uhr Prof. Dr. Mauro Marincola/Rom (IT)
Können Kurzimplantate in allen klinischen 
Situationen eingesetzt werden?

10.35 – 10.45 Uhr Diskussion

10.45 – 11.15 Uhr Pause/Besuch der Industrieausstellung

11.15 – 11.45 Uhr Prof. Dr. Georg-H. Nentwig/Frankfurt am Main
Konditionierung des Knochenlagers um 
Implantate bei atrophen Ausgangs-
bedingungen

11.45 – 12.15 Uhr Prof. Dr. Hans Behrbohm/Berlin
Komplikationen beim Sinuslift – Tipps und 
Tricks für die tägliche Arbeit

12.15 – 12.35 Uhr Matthias Mergner, M.Sc./Bayreuth
Antimikrobielle Photodynamische Therapie 
(aPDT): optimales Gewebsmanagement 
prä-, intra- und postoperativ

12.35 – 12.55 Uhr Dr. Henrik-Christian Hollay/München
Barriere-Funktion und Resorptionsschutz, 
ein Überblick über verschiedene Membran-
Techniken mit synthetischen Materialien

12.55 – 13.00 Uhr Diskussion

13.00 – 14.00 Uhr Pause/Besuch der Industrieausstellung
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14.00 – 14.20 Uhr Priv.-Doz. Dr. Dr. Peer W. Kämmerer, MA/Rostock
Wann sind Augmentationen vor der 
Implantation vermeidbar? – Indikationen und 
Kontraindikationen

14.20 – 14.50 Uhr Prof. Dr. Dr. Knut A. Grötz/Wiesbaden
Augmentationsstrategien für Implantologen: 
Von der Knochendeckelmethode bis zum 
Bone Spreading

14.50 – 15.10 Uhr Dr. Eddy Krahe/Lampertheim
Vermeidung und Alternativen des Augmen-
tates – 5,5 als kurzes und 3,0 als 
durchmesserreduziertes Implantat

15.10 – 15.15 Uhr Diskussion

15.15 – 15.45 Uhr Pause/Besuch der Industrieausstellung

 Gemeinsames Podium Implantologie/Allgemeine Zahnheilkunde

15.45 – 16.15 Uhr Prof. Dr. Dr. Knut A. Grötz/Wiesbaden
Medizinische Leitlinien (am Beispiel Weis-
heitszahnentfernung): Wie beeinflussen sie 
unsere Aufklärung und Behandlung?

16.15 – 16.45 Uhr Dr. Heinrich Schülein/Greifswald
Funktionelle und okklusale Rehabilitation
im Abrasionsgebiss

16.45 – 17.00 Uhr Prof. Dr. Thomas Sander/Hannover
Aktuelle Entwicklungen im Marketing.
Wie werben erfolgreiche Kollegen heute?

17.00 – 17.15 Uhr Abschlussdiskussion

Hauptkongress  Podium Implantologie

Jahrbuch Implantologie
über 300 Seiten I Gesamtübersicht deutscher Implantologie-
markt I Diagnostik/Zahntechnik/Prothetik I Implantatsysteme
(Kunststoff-Implantate, Kurz- und Mini-Implantate) I Knochener-
satzmaterialien I Membranen I Chirurgieeinheiten I Piezo-Geräte
und Navigationssysteme I Vorstellungen Anbieter A bis Z I Fach-
gesellschaften und Berufsverbände

Jeder Teilnehmer (ZA/ZT) erhält das Jahrbuch Implantologie
2016 kostenfrei.
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Vorsitz/Moderation: Priv.-Doz. Dr. Dirk Ziebolz/Leipzig

09.00 – 09.10 Uhr Begrüßung

09.10 – 10.00 Uhr Priv.-Doz. Dr. Dirk Ziebolz/Leipzig
Update zur zielgerichteten und risiko-
orientierten Diagnostik der Parodontitis

10.00 – 10.30 Uhr Prof. Dr. Georg-H. Nentwig/Frankfurt am Main
Biologie der Geweberegeneration nach
chirurgischen Eingriffen

10.30 – 10.45 Uhr Diskussion

10.45 – 11.15 Uhr Pause/Besuch der Industrieausstellung

11.15 – 12.00 Uhr Dr. Peter Gehrke/Ludwigshafen
Rot-weiße Ästhetik in der Prothetik:
Alte Bekannte treffen neue Freunde

12.00 – 12.45 Uhr Prof. Dr. Georg Gaßmann/Köln
Assoziation zwischen systemischen 
Erkrankungen und Parodontitis – Aus-
wirkungen auf Beratung und Behandlung 
in der zahnärztlichen Praxis

13.05 – 13.15 Uhr Diskussion

13.15 – 14.15 Uhr Pause/Besuch der Industrieausstellung

14.15 – 14.45 Uhr Jens-Christian Katzschner/Hamburg
FARBE bekennen – ZahnFARBE benennen.
Zahnfarbe und deren Kommunikation in der 
täglichen Praxis

14.45 – 15.10 Uhr Dr. Tomas Lang/Essen
Internes Bleichen endodontisch 
behandelter Zähne
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15.10 – 15.15 Uhr Diskussion

15.15 – 15.45 Uhr Pause/Besuch der Industrieausstellung

 Gemeinsames Podium Implantologie/Allgemeine Zahnheilkunde

15.45 – 16.15 Uhr Prof. Dr. Dr. Knut A. Grötz/Wiesbaden
Medizinische Leitlinien (am Beispiel Weis-
heitszahnentfernung): Wie beeinflussen sie 
unsere Aufklärung und Behandlung?

16.15 – 16.45 Uhr Dr. Heinrich Schülein/Greifswald
Funktionelle und okklusale Rehabilitation
im Abrasionsgebiss

16.45 – 17.00 Uhr Prof. Dr. Thomas Sander/Hannover
Aktuelle Entwicklungen im Marketing.
Wie werben erfolgreiche Kollegen heute?

17.00 – 17.15 Uhr Abschlussdiskussion

09.00 – 13.30 Uhr Teilnahmemöglichkeit am SEMINAR 5
Endodontie praxisnah – Fortgeschrittenenkurs
(Ein kombinierter Theorie- und 
Demonstrationskurs)
Dr. Tomas Lang/Essen
Inhalt siehe S. 17

Die Teilnehmer am SEMINAR 5 sind nach dem Kurs berechtigt, den Haupt -
kongress am Samstag (ab 14.15 Uhr) zu besuchen.

Hauptkongress  Podium Allgemeine Zahnheilkunde
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Freitag, 3. Juni 2016: 12.00 – 19.00 Uhr (inkl. Pausen)
Samstag, 4. Juni 2016: 09.00 – 19.00 Uhr (inkl. Pausen)

Viele KZVen fordern inzwischen einen 20-Stunden-Kurs mit einem ent-
sprechenden praktischen Anteil, um den Anforderungen für den Sach-
kundenachweis auf dem Gebiet der Praxishygiene zu genügen. Aus
diesem Grund wurde das erfolgreiche Kursformat für 2016 noch einmal
komplett überarbeitet und neu aufgestellt. Der aktuelle 20-Stunden-
Kurs bietet den Teilnehmern jetzt einen idealen Zugang zum neuesten
Stand des Wissens und der Technik auf dem Gebiet der Praxishygiene,
in dem sowohl Kenntnisse als auch Fertigkeiten und Verhaltensweisen
entsprechend der neuen Verordnung über die Hygiene und Infektions-
prävention in medizinischen Einrichtungen vermittelt werden. Ein be-
sonderes Highlight ist in diesem Zusammenhang der Einsatz des DIOS
 HygieneMobils, wodurch eine besonders praxisnahe Ausbildung ermög-
licht wird.  
Nach Absolvierung des Lehrgangs zum/zur Hygienebeauftragten für die
Zahnarztpraxis sollen die Teilnehmer/-innen in der Lage sein, die Hy-
giene durch Maßnahmen zur Erkennung, Verhütung und Bekämpfung
von nosokomialen Infektionen zu verbessern.

Kursinhalte 
Einführung in die Hygiene | Einführung in die Grundlagen der Bakte-
riologie und Mikrobiologie | Berufsbild und Aufgaben von Hygiene-
beauftragten in der Zahnarztpraxis | Grundlagen und Richtlinien in der
Hygiene, Unfallverhütungsvorschriften | Hygienepläne | Hygienemaß-
nahmen bei übertragbaren Krankheiten (IfSG) | Abfall und Entsorgung |
Instrumentenkunde | Anforderungen an die Hygiene bei der Aufberei-
tung von Medizinprodukten | Räumliche und organisatorische Aspekte
des Aufbereitungsraumes | Händesdesinfektion | Anforderungen an
den Betrieb von Reinigungs- und Desinfektionsgeräten (RDG) | Erstel-
len von Verfahrens- und Arbeitsanweisungen zur Aufbereitung | Auf-
bereitung von Praxiswäsche | RKI/BfArM/KRINKO 2012 | Medizinpro-
duktegesetz (MPG) | Medizinprodukte-Betreiberverordnung (MPBetreibV) |
Desinfektionspläne | Funktion und Aufbewahrung hygienerelevanter
medizinisch-technischer  Geräte und Instrumente/Gerätebuch 

SEMINAR A

Weiterbildung und Qualifizierung
Hygienebeauftragte(r) für die Zahnarztpraxis
20-Stunden-Kurs mit Sachkundenachweis
Iris Wälter-Bergob/Meschede

NEUES KURSFORMAT
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Programm Helferinnen

inklusive umfassendem Kursskript

Dieser Kurs wird unterstützt durch:

Seminar mit praktischen Übungen
und dem DIOS HygieneMobil!

Schwerpunkte der Aufbereitung: 
Sachgerechtes Vorbereiten (Vorbehandeln, Sammeln, Vorreinigen, Zer-
legen) | Reinigung/Desinfektion, Spülung und Trocknung | Prüfung auf
Sauberkeit und Unversehrtheit | Pflege und Instandsetzung | Funkti-
onsprüfung | Verpackung und Sterilisation | Kennzeichnung | Umgang
mit Sterilgut und Sterilgut lagerung 

Personalschulung inklusive praktischer Übungen
DIOS HygieneMobil
DAC, RDG, Sichtkontrolle per EDV, div. Tests und die Unter-
stützungsmöglichkeiten der Arbeit durch EDV-elektronische 
Dokumentation
METASYS
Manuelle Aufbereitung, Umgang mit Reinigungs- und 
Desinfektionsmitteln, Absaugung und Entsorgung dental, 
Hygienepläne
hawo
Unterschiedliche Siegelgeräte und die dazugehörigen Tests 
(Seal Check, Tintentest, Peel Test), Validierung
W&H
Aufbereitungsgerät – Assistina 3x3/3x2 | Sterilisationsprozess
mit allen Tests (Helix-Test, Bowie & Dick) | Validierung
IWB Consulting
Händedesinfektion | Einteilung der Medizinprodukte in die 
Risikogruppen

Abschluss
Lernerfolgskontrolle durch Multiple-Choice-Test | Online-Prüfung
(Die Zugangsdaten erhalten Sie am Ende des Kurses.)
Zertifikat nach bestandener Online-Prüfung 
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inklusive umfassendem Kursskript

Qualitätsmanagement kann so einfach sein! Diese Ausbildung ist kon-
zipiert worden für Praxen, die bereits ein QM-System eingeführt haben
oder kurz davorstehen. Damit eine Einführung aber auch für die Wei-
terentwicklung Erfolg bringen kann, wird eine fachlich ausgebildete
Qualitätsmanagement-Beauftragte benötigt. In zahlreichen interessan-
ten Workshops erlernen die Teilnehmer die Grundelemente eines ein-
fachen, schlanken und verständlichen QM-Systems. 

Kursinhalte 
QM-Grundwissen
Worauf kommt es eigentlich an? | Brauchen kleine Praxen  eigentlich
ein QM-System? | Sind alle Kolleginnen und die Chefs im QM-Boot? |
Die gesetzlichen Rahmenbedingungen
Grundlagen der QM-Dokumentation
Grundlagen zum Aufbau eines schlanken QM-Handbuches | Dokumen-
tenlenkung und deren Revisionen | Die wichtigsten Unterlagen in un-
serem QM-System | Praxisabläufe leicht gestaltet
Änderungen der QM-Richtlinie vom 7.4.2014
Der PDCA-Zyklus als Motor eines QM-Systems | Was steht hinter einem
Risikomanagement und wie kann ich diese neue For derung umsetzen?
Verantwortung und Organisation
Wer ist in unserer Praxis eigentlich wofür verantwortlich? | Das Orga-
nigramm für Ihre Praxis
Haftungsentlastung durch wichtige Mitarbeiterbelehrungen
Wissenswertes zu Belehrungen | Anlässe einer Belehrung | Wichtige
Vorsorgeuntersuchungen | Was müssen wir bei einem Schülerprakti-
kanten beachten?
Weitere wichtige Punkte
Download der neuen Unterlagen aus dem Internet | Die staatlichen 
Fördermittel für eine Praxisschulung | Weitere QM-Ausbildungen in
Deutschland | Wissensabfrage der QMB-Ausbildung mit einem Multiple-
Choice-Test | Übergabe der Zertifikate 
Lernerfolgskontrolle durch Multiple-Choice-Test

SEMINAR B

Ausbildung zur zertifizierten Qualitätsmanagement-
Beauftragten QMB
Christoph Jäger/Stadthagen
09.00 – 18.00 Uhr (inkl. Pause) 
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Pre-Congress Seminare

Zusammenfassung
Vor, aber auch nach der Sinusbodenaugmentation und dem Setzen
von Implantaten stellen sich Fragen, auf die exemplarisch anhand
 typischer klinischer Beispiele eingegangen wird. Während des Kurses
werden die einzelnen Übungsschritte erläutert, demonstriert und mit
klinischen Beispielen hinterlegt.

Kursinhalte 
THEORIE
Bedeutung der Kieferhöhle aus zahnärztlicher Sicht I Möglichkeiten
der zahnärztlichen Diagnostik im Grenzbereich zur HNO I Zahnärztliche
Chirurgie am Alveolarfortsatz und  Kieferhöhle I Der Sinuslift und Kno-
chenaufbau am Kieferhöhlenboden (div. Techniken) I Komplikationen
bei Eingriffen im Bereich der Kieferhöhle

VIDEO- UND LIVEDEMONSTRATION AM MODELL
Setzen von drei Implantaten auf jeder Seite I Sinuslift auf beiden Seiten I
Endoskopie über die Fossa canina I Endoskopisch kontrollierter
 Sinuslift I Abtragung einer Zyste über die Fossa canina I Bimeatale Ab-
tragung einer Zyste I Osteoplastischer Zugang über die Fossa canina
nach Lindorf I Kontrolle der topografischen Anatomie durch Öffnen
eines präformierten Fensters in der Kieferhöhle auch ohne Endoskop

PRAKTISCHE ÜBUNGEN
Fenestrierung am rohen Ei mit dem DASK (Dentium Advanced Sinus
Kit) I Setzen von Implantaten I Augmentation und Sinuslift am Modell

Kursgebühr
Kursgebühr (inkl. DVD) 195,– € zzgl. MwSt.

Tagungspauschale 35,– € zzgl. MwSt.

Bei der Teilnahme am Seminar reduziert sich die Kongressgebühr für den 
Hauptkongress (Vorträge) am Samstag um 75,– € netto.
Bitte vermerken Sie Ihre Teilnahme auf dem Anmeldeformular.

SEMINAR 1 

Sinuslifttechniken und die Chirurgie der Kieferhöhle
von A – Z. Der endoskopisch kontrollierte Sinuslift 
(Ein Demonstrations- und Arbeitskurs)
Prof. Dr. Hans Behrbohm/Berlin
Dr. Theodor Thiele, M.Sc./Berlin
14.00 – 18.00 Uhr (inkl. Pause) 

SEMINAR MIT HANDS-ON!
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Zusammenfassung
Wenn ein Zahn verloren geht, geht das auch immer begleitend mit
einem Verlust von Knochen- und Weichgewebe einher. Durch diesen
Gewebeverlust bedeutet implantologische Chirurgie natürlich erheb-
lich mehr als das bloße Inserieren von Implantaten, und setzt somit
vom Behandler umfassendes theoretisches und praktisches Know-
how voraus. Der Kurs soll die Teilnehmer in die Lage versetzen, ent-
sprechende Rekonstruktionen vornehmen zu können, und vermittelt
darüber hinaus, was auf dem Gebiet der Implantatchirurgie heute als
„State of the Art“ angesehen wird.

Kursinhalte
Weichgewebeaugmentation: Schnittführung im ästhetischen Bereich,
Bindegewebstransplantate mittels Envelope-Technik I Unterschied liche
Lappentechniken zur Abstützung des periim plantären Gewebes (Roll-
lappen etc.) Knochenaugmentation: diagnostische Möglichkeiten von
Knochen defekten I Behandlungsalgorithmen zur Rekonstruktion knö-
cherner Defekte I indirekter  Sinuslift (Summers-Technik) I externer 
Sinuslift (Tatum-Technik) I Knochenersatzmaterialien I Membrantech-
niken I Augmentation mittels J-graft (retromolarer Knochenblock) I
Rekonstruktion hochatropher Kiefer mit Beckeninnenschaufelaugmen-
tationen Praxis (Live- bzw. Videodemonstration): Im Kurs werden die
verschiedenen Techniken anhand unterschiedlicher Modelle und am
Tierpräparat gezeigt I Mittels eines Sinusliftmodells werden der externe
Sinuslift und der indirekte Sinuslift demonstriert I An einem Schädel-
modell wird ein retromolarer Knochenblock  entnommen, der dann mit-
tels Zugschraubenosteosynthese auf einen präformierten  Defekt im
Unterkiefer fixiert wird I An einem Tierkiefer wird ein Bindegewebstrans-
plantat gehoben und dann mit Envelope-Technik zur  Abstützung des
Bindegewebes fixiert 

Kursgebühr
Kursgebühr (inkl. DVD) 195,– € zzgl. MwSt.

Tagungspauschale 35,– € zzgl. MwSt.

Bei der Teilnahme am Seminar reduziert sich die Kongressgebühr für den 
Hauptkongress (Vorträge) am Samstag um 75,– € netto. 
Bitte vermerken Sie Ihre Teilnahme auf dem Anmeldeformular.

SEMINAR 2

Implantologische Chirurgie von A – Z 
(Ein kombinierter Theorie- und Demonstrationskurs)
Prof. Dr. Dr. Frank Palm/Konstanz
14.00 – 18.00 Uhr (inkl. Pause) 
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Pre-Congress Seminare

Zusammenfassung
Vor zehn Jahren kamen teilweise einhundert Bewerbungen auf eine
Stellenanzeige. Heute ist der Praxisinhaber froh, wenn sich über-
haupt eine Zahnarzthelferin bewirbt. In der gesamten deutschen 
Arbeitswelt und eben auch in Zahnarztpraxen wird ein Thema die
nächsten 20 Jahre beherrschen: Personalmangel. Das stellt die Praxis-
leitung vor ganz neue Aufgaben: Wie suche und finde ich gute Mit-
arbeiter? Was muss ich bieten? Welche Anforderungen gibt es an
mein Führungsverhalten? Welche Rolle spielt die Kommunikation in
der Praxis bei der Gewinnung von Personal?
In dem Seminar werden verschiedene Themen aus diesem Pro-
blemfeld diskutiert. Praxisinhaber erfahren, wie sie geeignete Mitar-
beiter für die Praxis gewinnen und die neuen Herausforderungen an
ihre Führungsrolle bewältigen können. Außerdem werden Anforde-
rungen von jungen Menschen an den modernen Arbeitsplatz in der
Praxis diskutiert und Lösungsansätze vorgestellt. Und auch der Praxis-
alltag kommt nicht zu kurz: Welchen Nutzen bringen neue Führungs-
systeme, und wie geht die Praxisleitung mit Konflikten in der Praxis
um? Stellen Sie Ihre Praxis zukunftssicher auf: mit einem modernen,
engagierten und erfolgsorientierten Team

Kursinhalte
| Viel mehr als Work-Life-Balance – Moderne Arbeitsplatzwünsche
| „Da will ich hin!“ – Traumjob Praxis: Arbeitgebermarketing für 

Zahnarztpraxen
| Schöne neue Arbeitswelt – Die veränderte Rolle von Führung in 

Zahnarztpraxen
| Ohne Kommunikation läuft nichts – erfolgreiches Konflikt-

management für Praxen

Kursgebühr
Kursgebühr 195,– € zzgl. MwSt.

Tagungspauschale 35,– € zzgl. MwSt.

Bei der Teilnahme am Seminar reduziert sich die Kongressgebühr für den 
Hauptkongress (Vorträge) am Samstag um 75,– € netto. 
Bitte vermerken Sie Ihre Teilnahme auf dem Anmeldeformular.

SEMINAR 3

Erfolgreiches Personalmanagement
Prof. Dr. Thomas Sander/Hannover
Prof. Dr. Leena Pundt/Bremen
14.00 – 18.00 Uhr (inkl. Pause) 
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Zusammenfassung
In diesem Basiskurs wird vermittelt, wie praktisch tätige Zahnärzte
den Spagat zwischen zeitlich  vertretbarem Behandlungsaufwand und
Vorhersagbarkeit der Ergebnisse schaffen. In diesem Kurs vermitteln
wir einfach strukturierte Aufbereitungskonzepte mit geringem instru-
mentellen Einsatz (2–3 rotierende Feilen). Die Teilnehmer erhalten ein
fundiertes Wissen über die Bedeutung der che mischen Aufbereitung
und Desinfektion und entwickeln ein tiefes Verständnis zu einfachen
und  wissenschaftlich abgesicherten Spülprotokollen. 

Ein weiterer wichtiger Punkt ist die Schulung des diagnostischen Bli-
ckes, um einfache Fälle von schwierigen zu unterscheiden. Eine gute
Fallselektion erspart Ihnen so manchen Ärger. So wie nicht jede Weis-
heitszahnentfernung ratsam ist, vom Generalisten durchgeführt zu
werden, so ist es nicht  ratsam, endodontische Problemfälle selbst
 anzugehen. Wie diese Problemfälle im Vorfeld selektierbar sind, ist
ebenso Thema im Kurs. 

Kursinhalte 
| Management von Notfallpatienten in der Praxis 
| Wie komme ich sicher auf die Arbeitslänge? 
| Wie  ermittle ich die Arbeitslänge präzise? 
| Maschinelle Aufbereitung mit 2–3 Instrumenten 
| Welches  Spülprotokoll für welche Fälle? 
| Effizienter Workflow durch Behandlung in zwei Sitzungen 
| Akute Schmerzfälle sicher und einfach behandeln
| Problemfälle identifizieren und überweisen 
| Einfache und sichere Wurzelfüllung

Kursgebühr
Kursgebühr (inkl. DVD) 250,– € zzgl. MwSt.

Tagungspauschale 49,– € zzgl. MwSt.

Bei der Teilnahme am Seminar reduziert sich die Kongressgebühr für den 
Hauptkongress (Vorträge) am Samstag um 75,– € netto. 
Bitte vermerken Sie Ihre Teilnahme auf dem Anmeldeformular.

SEMINAR 4 

Endodontie praxisnah – Basiskurs 
(Ein kombinierter Theorie- und Demonstrationskurs)
Dr. Tomas Lang/Essen
14.00 – 18.00 Uhr (inkl. Pause) 
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Seminar

Zusammenfassung
In dem Fortgeschrittenenkurs werden anspruchsvolle Aufbereitungs-
und Desinfektionsprotokolle mit der Self-Adjusting-File (SAF) demons-
triert. Als Wurzelfülltechnik wird in diesem Kursabschnitt die warme
vertikale Kompaktion in einer Modifikation für die Wurzelfüllung
 ir regulärer Wurzelkanäle geschult und demonstriert.

Kursinhalt
Vorbereitung: 
Wie finde ich die Wurzelkanaleingänge? I Wo liegt der 4. Kanal bei
oberen und unteren Molaren? I Wie messe ich die Aufbereitungslänge
präzise? I Welche Spüllösungen benutze ich wann und warum? I
 Welche Medikamente setze ich wann und warum an? I Welcher
 Sitzungsabstand ist bei welcher Diagnose ideal (Workflow)? I Wie ver-
meide ich Zwischensitzungen aufgrund postoperativer Beschwer-
den? I Wie bereite ich sicher bis zum Terminus auf? I Wie  ermittle
ich die nötige Aufbereitungsgröße einfach? 
Wurzelfüllung:
Vermeidung von Über- oder Unterfüllungen I Vermeidung von post-
operativen Beschwerden bei Patienten I Verschluss der Zugangs-
kavität und der Wurzelkanaleingänge einfach und sicher I Welche
Fälle sind in der Allgemeinpraxis durchführbar, welche sollten zum
Endodontologen überwiesen werden? 
Live-Demonstration am Echtzahn:
Bestimmung der Arbeitslänge I Präparation des Gleitpfades I
 Maschinelle Aufbereitung I Ausformung des Wurzelkanals mit  Self-
Adjusting-Files I Spülprotokoll/Desinfektion I Wurzelfüllung thermo-
plastisch (Schilder) 

Kursgebühr
Kursgebühr (inkl. DVD) Teilnehmer mit Basiskurs 190,– € zzgl. MwSt.

Kursgebühr (inkl. DVD) Teilnehmer ohne Basiskurs 250,– € zzgl. MwSt.

Tagungspauschale 49,– € zzgl. MwSt.

Bitte vermerken Sie Ihre Teilnahme auf dem Anmeldeformular.

SEMINAR 5 

Endodontie praxisnah – Fortgeschrittenenkurs
(Ein kombinierter Theorie- und Demonstrationskurs)
Dr. Tomas Lang/Essen
09.00 – 13.30 Uhr (inkl. Pause) 

Neues Kursformat mit SAF
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HAUPTKONGRESS  SAMSTAG, 4. JUNI 2016

Zahnarzt (Frühbucherrabatt bis 15.03.2016)                      175,– € zzgl. MwSt.

Zahnarzt                                                                    195,– € zzgl. MwSt.

Assistenten (mit Nachweis)                                         99,– € zzgl. MwSt.

Tagungspauschale*                                                     49,– € zzgl. MwSt.

Seminar  Endodontie praxisnah – Fortgeschrittenenkurs
Teilnehmer mit Basiskurs                                          190,– € zzgl. MwSt.

Teilnehmer ohne Basiskurs                                       250,– € zzgl. MwSt.

Tagungspauschale*                                                     49,– € zzgl. MwSt.

PRE-CONGRESS  FREITAG, 3. JUNI 2016

Workshop 1                                                               150,– € zzgl. MwSt.

Workshops 2 und 3 kostenfrei 
Seminar 1 bis 3 (pro Seminar)                                      195,– € zzgl. MwSt.

Tagungspauschale (pro Seminar)*                                  35,– € zzgl. MwSt.

Seminar  Endodontie praxisnah – Basiskurs                250,– € zzgl. MwSt.
Tagungspauschale*                                                     49,– € zzgl. MwSt.

Hinweis: Bei der Teilnahme an den Seminaren reduziert sich die Kongressgebühr
für den Hauptkongress (Vorträge) am Samstag um 75,– € netto.

PROGRAMM HELFERINNEN
SEMINAR A  FREITAG, 3. JUNI 2016 & SAMSTAG, 4. JUNI 2016

Zahnarzt                                                                   250,– € zzgl. MwSt.

Helferin                                                                     199,– € zzgl. MwSt.

Teampreis (ZA + ZAH)                                               398,– € zzgl. MwSt.

Tagungspauschale (beide Tage, pro Person)*                     98,– € zzgl. MwSt.

SEMINAR B  SAMSTAG, 4. JUNI 2016
Kursgebühr                                                                 99,– € zzgl. MwSt.

Tagungspauschale*                                                     49,– € zzgl. MwSt.

* Die Tagungspauschale beinhaltet Kaffeepausen, Tagungsgetränke und Imbiss-
versorgung und ist für jeden Teilnehmer verbindlich zu entrichten.

ABENDVERANSTALTUNG (FREITAG, 3. JUNI 2016)

Classic on the Beach (19.00 – 20.00 Uhr) kostenfrei 

Dine & Dance on the Top (Beginn 20.00 Uhr)
Teilnehmer Hauptkongress (Zahnärzte) kostenfrei
Teilnehmer nur Seminare                                            60,– € zzgl. MwSt.

Helferinnen/Assistentin                                               60,– € zzgl. MwSt.

Begleitpersonen                                                          60,– € zzgl. MwSt.

Im Preis enthalten sind Speisen, Getränke und Musik. 
Bitte tragen Sie Ihre Teilnahme an der Abendveranstaltung 
unbedingt auf der Anmeldeformular ein.
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Veranstaltungsort

Hotel NEPTUN
Seestraße 19
18119 Warnemünde
www.hotel-neptun.de

So kommen Sie zum Kongress
Mit dem Auto
aus Richtung Kiel bzw. Hamburg: Ab Hamburg auf der A1 bis Lübeck,
Abfahrt Blankensee auf die A20. Abfahrt Rostock-West/Warnemünde,
dann Stadtautobahn B103 nach Warnemünde 
aus Richtung Berlin: A19 Richtung Rostock bis Abfahrt Warnemünde
(Warnow-Tunnel, Maut 2,80 € pro PKW/Fahrt)

Mit der Bahn
Bei Anreise mit den öffentlichen Verkehrsmitteln holen wir Sie vom
Bahnhof Warnemünde gratis ab. Bitten teilen Sie Ihre Ankunftszeit
spätestens 24 Stunden vor Anreise der Zimmerreservierung mit.

Zimmerbuchungen im Veranstaltungshotel und 
in unterschiedlichen Kategorien

Tel.: 0211 49767-20 | Fax: 0211 49767-29
schroeder@primecon.eu | www.primecon.eu

Begrenzte Zimmerkontingente im Kongresshotel bzw. weiteren Hotels bis zum 
6. Mai 2016. Nach diesem Zeitpunkt: Zimmer nach Verfügbarkeit und tages-
aktuellen Raten.

Veranstalter
OEMUS MEDIA AG
Holbeinstraße 29, 04229 Leipzig
Tel.: 0341 48474-308 | Fax: 0341 48474-290
event@oemus-media.de | www.oemus.com

Wissenschaftliche Leitung: Dr. Theodor Thiele, M.Sc./Berlin

Fortbildungspunkte
Die Veranstaltung entspricht den Leitsätzen und Empfehlungen der
KZBV vom 23.09.05 einschließlich der Punktebewertungsempfehlung
des Beirates Fortbildung der BZÄK vom 14.09.05 und der DGZMK vom
24.10.05, gültig ab 01.01.06. 
Bis zu 16 Fortbildungspunkte.



Allgemeine Geschäftsbedingungen
1. Die Kongressanmeldung erfolgt schriftlich auf den vorgedruckten Anmelde karten oder formlos. Aus

organisatorischen Grün den ist die Anmeldung so früh wie möglich  wünschens wert. Die Kongress-
zu lassungen werden nach der  Reihen folge des Anmelde einganges vorgenommen. 

2. Nach Eingang Ihrer Anmeldung bei der OEMUS MEDIA AG ist die Kongressan meldung für Sie verbindlich.
Sie erhalten umgeh end eine Kongressbe stätigung und die Rech nung. Für OEMUS  MEDIA AG tritt die
Verbind lichkeit erst mit dem Eingang der Zahlung ein.

3. Bei gleichzeitiger Teilnahme von mehr als 2 Personen aus einer Praxis an einem Kongress gewähren
wir 10 % Rabatt auf die Kongress gebühr, sofern keine Teampreise ausgewiesen sind.

4. Die ausgewiesene Kongressgebühr und die Tagungs pau  sch ale versteht sich zuzüglich der  jeweils
gültigen Mehr  wert steuer.

5. Die ausgewiesenen Gebühren für Studenten werden nur für Studenten der Zahnmedizin im
Erststdium mit Nachweis gewährt, d.h. nicht für Masterstudiengänge im Zweitstudium (z.B. Uni
Krems) und/oder vergleichbare postgraduierte Studiengänge und Ausbildungen.

6. Der Gesamtrechnungsbetrag ist bis spätes tens 2 Wochen vor Kongressbeginn (Eingang bei  OEMUS
MEDIA AG) auf das angegebene Konto unter Angabe des Teil neh  m ers, der Seminar- und Rech nungs   -
num mer zu überweisen. 

7. Bis 4 Wochen vor Kongressbeginn ist in  besonders begründeten Ausnahmefällen auch ein schrift -
licher Rücktritt vom Kongress möglich. In diesem Fall ist eine Ver waltungs kosten pauschale von 25,– €
zu entrichten. Diese entfällt, wenn die Ab sage mit einer Neuanmeldung verbunden ist.

8. Bei einem Rücktritt bis 14 Tage vor Kongressbeginn werden die halbe Kongressgebühr und
 Tagungspauschale zurückerstattet, bei einem späteren Rücktritt  verfallen die Kongress gebühr und
die Ta gungs pauschale. Der Kongressplatz ist selbst verständlich auf einen Ersatz teil neh mer über-
tragbar.

9. Mit der Teilnahmebestätigung er halten Sie den Anfahrtsplan zum jeweiligen Kongresshotel und,
sofern erforderlich, gesonderte Teilnehmer infor ma tio nen.

10. Bei Unter- oder Überbelegung des Kongresses oder bei kurzfristiger Absage eines Kongresses durch
den Referenten oder der Änderung des Kongressortes werden Sie schnellstmöglich  benachrichtigt.
Bitte geben Sie deshalb Ihre Privattelefon nummer und die Num mer Ihres Fax gerätes an. Für die aus
der Absage eines Kongresses entstehenden Kosten ist  OEMUS MEDIA AG nicht haftbar. Der von Ihnen
bereits bezahlte Rechnungs betrag wird Ihnen umgehend zurück er  stattet.

11. Änderungen des Programmablaufs behalten sich Veranstalter und Organisatoren ausdrücklich vor.
OEMUS MEDIA AG haftet auch nicht für Inhalt, Durchführung und sonstige Rahmen be  din   gungen eines
Kongresses.

12. Während des Kongresses, Seminars und Workshops werden vom Veranstalter Video- und Fotoauf-
nahmen gemacht. Diese dienen der Berichterstattung und auch der Vorankündigung sowie Ver-
marktung künftiger Veranstaltungen.

13. Mit der Anmeldung erkennt der Teil nehmer die Geschäftsbedingungen der OEMUS MEDIA AG an.
14. Gerichtsstand ist Leipzig.

Achtung! Sie erreichen uns unter der Tele fonnummer 0341 48474-308 und während der Veranstaltung
unter der Rufnummer 0173 3910240.

Ausstellerverzeichnis

Ostseekongress
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Stand: 12.05.2016



Guiding Oral Rehabilitation

Sunstar Deutschland GmbH
Aiterfeld 1 · 79677 Schönau · Germany 

Fon: +49 7673 885 10855 · Fax: +49 7673 885 10844
service@de.sunstar.com · www.guidor.com

easy-graft
CRYSTAL

easy-graft
CLASSIC

calc-i-oss 
CLASSIC

matrix-barrierPerio-Implant
Diagnostic Test

Besuchen Sie unseren Workshop 

mit Dr. Hollay am 3. Juni 2016
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